
A n t r a g  
  

auf Teilzeitbeschäftigung nach dem Freistellungsmodell nach Art. 88 Abs. 4 BayBG 
  
Name, Vorname Geburtsdatum Amtsbezeichnung, ggf. Funktion VIVA-Nr. 

                        
Telefonnummer 

      

genaue Bezeichnung der Schule 

      
 
 

1. Bewilligungszeitraum 
 

Ich beantrage Teilzeitbeschäftigung nach dem Freistellungsmodell nach Art. 88 Abs. 4 BayBG entsprechend der KMBek vom 
19.04.2001 (KWMBl I Nr. 8/2001) für einen Zeitraum von 
      Jahren, hiervon   das letzte Jahr  die beiden letzten Jahre freigestellt. 
 
2. Höhe der Stundenzahl 
 

Für die Dauer der Dienstleistung nach Nr. 1 möchte ich 

 Mit voller Unterrichtspflichtzeit 

 Mit folgender Stundenzahl unterrichten:       der vollen Unterrichtspflichtzeit 
 

Ich beantrage daher Teilzeitbeschäftigung nach  

 Art. 88 Abs. 1 BayBG 

 Art. 89 BayBG (familienbezogene Teilzeitbeschäftigung) 
Ich habe folgendes Kind/folgende Kinder unter 18 Jahren, das/die von mir tatsächlich betreut wird/werden 

 

Name, Vorname Geburtsdatum 

            

            
 

Nachstehend aufgeführte Person ist laut anliegendem ärztlichen Gutachten pflegebedürftig. Sie wird von mir tatsächlich 
gepflegt. 

 

Name, Vorname Geburtsdatum Verwandschaftsverhältnis 

                  

 

Die oben beantragten Wochenstunden verringen sich um: 

 – Anrechnungsstunde(n) wegen 
              Wochenstunde(n) 
 

 – Stundenermäßigung 

  aus Altersgründen        Wochenstunde(n) 
  wegen Schwerbehinderung; GdB:              Wochenstunde(n) 
 

Für den Fall der Bewilligung der Teilzeitbeschäftigung nach Art. 88 BayBG verpflichte ich mich, für die Dauer des Bewilligungszeitraumes 
außerhalb des Beamtenverhältnisses berufliche Verpflichtungen nur in dem Umfang einzugehen, wie sie nach Art. 81 ff. BayBG einem 
vollzeitbeschäftigten Beamten gestattet werden. 
 

Über die besoldungs- und versorgungsrechtlichen Auswirkungen der Teilzeitbeschäftigung in Form des Freistellungsmodells 
bin ich informiert. Die Bekanntmachung des Bayer. Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 19. April 2001 Nr. II/2-
P4004-6/41 354, geändert durch Bekanntmachung vom 24.06.2011 (KWMBl Nr. 14/2011) und das Merkblatt des Bayerischen 
Staatsministeriums der Finanzen „Teilzeitbeschäftigung, Beurlaubung und Altersteilzeit “  -Stand Januar 2011- 
(www.stmf.bayern.de/ oeffentlicher_dienst/info_beschaeftigte    Öffentlicher Dienst    Informationen für Beschäftigte des 
Freistaates Bayern  Teilzeit und Beurlaubung  Teilzeitbeschäftigung, Beurlaubung und Altersteilzeit für Beamtinnen und 
Beamte des Freistaates Bayern) habe ich eingesehen. 

Ort, Datum  Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin 
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 Sichtvermerk der Schule bei Beamten und Beamtinnen, die privaten Schulen zugeordnet sind: 

 
 

      

 

 Staatliches Schulamt 

  in der Stadt   im Landkreis 

 Staatliche Berufsschule 

  mit Berufsaufbauschule 

 Staatliche Wirtschaftsschule 

 Förderschule / berufliche Schule für Behinderte 

 

      

 

  

  

Urschriftlich  

 mit       Anlage(n)  

  

an die 
Regierung von Unterfranken 
Arbeitsbereich 43.1 
97064 Würzburg 
 
 
mit der Bitte um Entscheidung. 
 
Die Richtigkeit der umstehenden Unterrichtspflichtzeit sowie ggf. der Anrechnungs- und Ermäßigungsstunden wird bestätigt. 

Bei Lehrern und Lehrerinnen (Sammelbegriff) an Volksschulen: 
 

 Der Beamte/Die Beamtin wird im beantragten Zeitraum überwiegend eingesetzt an 

  Grundschulen.  Hauptschulen. 

 

Der Antrag wird 

 befürwortet  nicht befürwortet weil,       

 

      

 

      

 

      

 

      

 

 

Ort, Datum  Unterschrift 

   

 
      

  

 


